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Partizipative Technikentwicklung mit 
Älteren im QuartiersNetz  
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Ältere als (Ko-)Produzenten von     
Quartiersnetzwerken im Ruhrgebiet   
  Förderlinie:  Gesundheits- und Dienstleistungsregionen 
  von morgen (GeDiReMo) 
 Region: Ruhrgebiet 
 Konsortium:  7 Partner  
 Projektlaufzeit:  1.11.2014 – 31.10.2018 

 

Gelsenkirchen 

02K12B061 
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Konsortium: 
 

» Fachhochschule Dortmund 

» Generationennetz e.V.   

» Universität Vechta    

» Forschungsinstitut Geragogik e.V.  

» Caritasverband Gelsenkirchen e.V.  

» Pallas GmbH   

» Quinscape GmbH  
  

  

Weitere Partner:  
 
Stadt Gelsenkirchen, Apothekerkammer 
Westfalen-Lippe, Bundesgemeinschaft der 
Senioren-Organisationen e.V., Bochum-
Gelsenkirchener Straßenbahnen 
Aktiengesellschaft (BOGESTRA AG), 
Deutsche Annington Business 
Management GmbH, 
Forschungsgesellschaft für Gerontologie 
e.V., Gelsenkirchener Gemeinnützige 
Wohnungsbaugesellschaft mbH, 
Handwerkskammer Münster, 
Haushaltsdienste Gelsenkirchen e.V., 
Institut Arbeit und Technik, Kassenärztliche 
Vereinigung Westfalen-Lippe, 
Landesseniorenvertretung NRWe.V., 
locate solutions GmbH, Regionalverband 
Ruhr, Wirtschaftsförderung metropoleruhr 
GmbH, ZWAR Zentralstelle NRW 
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Digitale Kompetenz und Teilhabe 

 
» Zugänge zu aktuellen digitalen Angeboten für alle Alters- und 

Nutzergruppen der Gesellschaft sind nicht implizit gegeben 

» kein Zugang zu digitalen Angeboten, bedeutet keine digitale Teilhabe und 
für viele Ältere keine soziale Teilhabe mehr  

» wesentliche Hürden  
o wenig Erfahrungswissen - Überforderung und Gefühl der Hilflosigkeit  
o (Sicherheits-)bedenken   
o soziale Lage (Bildung, Einkommen, Erwerbstätigkeit, Beziehungen) 
o Dimensionen des Alterns 

- kognitives bzw. psychisches Altern (kristalline und fluide Intelligenz) 
- biologisches Altern (körperliche Leistungsfähigkeit nimmt ab) 

 
 

(DIVSI Ü60-Studie (2016))  

digitale Kompetenz und digitale Teilhabe erhöhen  
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Ziele des Projektes (1) 

 
» Zugangswege in den Quartieren anbieten (Strukturen und Orte) 

o Freiwilligenprofil Technikbotschafter*in 
•kostenfrei/ ehrenamtlich 
•vertrauenswürdig 
•niedrigschwellige Information und Begleitung (zu Hause und im Technik-Treff) 
•Kursangebote 

o Orte Technik-Treff 
•ausgestatteter Beratungsraum 
•praxisbezogener Ausstellungsraum 
•technikgestützte Arbeitsumgebung 
•(wissenschaftliches Experimentierfeld) 
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Vertrauen aufbauen und digitale Kompetenzen stärken 
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Ziele des Projektes (2) 

 
» Lernverbund etablieren  

o Kurrikulum und Materialien für Technikbotschafter*innen erarbeiten 
o neue Generationen von Technikbotschafter*innen qualifizieren 
o informieren, begleiten, beraten 

 

» Technik-Treffs etablieren  
o Technik-Treffs einrichten 

o Technik-Treffs betreiben (technisch und inhaltlich) 
 

» Digitale Quartiersplattformen etablieren 
o Baukasten erarbeiten 
o Quartiersplattformen einrichten 
o Quartiersplattformen betreiben (technisch und inhaltlich) 
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Stufen der Partizipation 
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[M. Wright, M. Block, H. von Unger: Stufen der Partizipation in der Gesundheitsförderung; Gesundheit Berlin (Hrsg.): 
 Dokumentation 13. bundesweiter Kongress Armut und Gesundheit, Berlin 2007]   

9 Selbstorganisation Geht über Partizipation  
hinaus 

8 Entscheidungsmacht 

7 Teilweise Entscheidungskompetenz 

6 Mitbestimmung 

5 Einbeziehung 

4 Anhörung 

Information 

2 Anweisung 

1 Instrumentalisierung 

Partizipation  
  

Vorstufen der Partizipation  
  

Nicht-Partizipation  
  

3 
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Stufen der Partizipation im QuartiersNETZ 
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[M. Wright, M. Block, H. von Unger: Stufen der Partizipation in der Gesundheitsförderung; Gesundheit Berlin (Hrsg.): 
 Dokumentation 13. bundesweiter Kongress Armut und Gesundheit, Berlin 2007]   

9 Selbstorganisation 
Geht über Partizipation  
 

8 Entscheidungsmacht 

7 Teilweise Entscheidungskompetenz 

6 Mitbestimmung 

5 Einbeziehung 

4 Anhörung 

Information 

2 Anweisung 

1 Instrumentalisierung 

Partizipation  
  

Vorstufen der Partizipation  
  

Nicht-Partizipation  
  

3 

Konferenzen 
»evaluieren 
»anhören 
»informieren 

Fokusgruppen 
»freigeben 
»entwickeln 
»priorisieren 

Strukturen, Orte, Formate 
»betreiben 

Berater 

Entwickler 

Betreiber 
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Stufen der Partizipation im QuartiersNETZ 
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Stufen der Partizipation im QuartiersNETZ 
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Digitale Kompetenz und Empowerment 

  ©Prof. Dr. S. Sachweh  Folie 11 

 
» Ältere entwickeln als Koproduzenten passgenaue Lösungen  

( Entwickler) 
 

» Ältere gestalten als Experten digitales Quartiersleben   
( Betreiber/Gestalter) 
o bilden Redaktionsteams  

(Kommunikation/Versorgung/Partizipation)  

 
» Ältere ermöglichen Aufbau digitaler Kompetenz und 

ermöglichen digitale Teilhabe ( Multiplikatoren) 
o Qualifikation und Angebote der Technikbotschafter*innen 
o betreiben Technik-Treffs 
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Weitere Informationen 
finden Sie auf:  

 

www.quartiersnetz.de 
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Projektziele – Technikbotschafter, Technik-Treff 
 

Aufgaben der Technikbotschafter sind ... 
» bei der Auswahl geeigneter Geräte behilflich sein (z.B. Handy, Tablet, PC) 
» Hilfestellung beim ersten Einrichten geben 
» bei auftauchenden Problemen bei der Nutzung von technischen Geräten 

helfen 
» Einsteiger-Kurse für kleinere Gruppen in der Nähe anbieten 
» bei regelmäßigen Sprechstunden im Quartier ansprechbar zu sein 
» beim Ausprobieren technischer Hilfsmittel in den Technik-Treffs dabei sein  
» weitere Anlaufstellen und Profis zu kennen, wenn der Bedarf das Wissen, 

Können oder die verfügbare Zeit übersteigt 
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Projektziele - Baukasten für digitale Quartiersplattformen 

  ©Rüßler/Sachweh  Folie 14 
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Projektziele – Baukasten für digitale Quartiersplattformen 

 
» Ziel: Modularer Ansatz 

o Information: Neuigkeiten, Termine, Angebote 
    digitale Quartierszeitung 

o Kommunikation/Partizipation:  
Kontakte, Kommunikation (Video, Audio, Text), ePartizipation 

o Versorgung: Angebote 
(Leistungen Professioneller,  
bürgerschaftlich Engagierter, Mix)  

o Beteiligung/Versorgung:  
Suche/Biete-Modul 

o digital unterstürzte Angebote: 
von der Plattform ins Smart Home 
  

o Redaktionssystem 
 Redaktionsteams 

o Technikbotschafter 
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Zusammenwirken der Teilprojekte 

Geschäfts- und Partizipationsmodell 

Schulungs- und Beratungskonzept 

Interaktions- und Kommunikationsmedien 

Digitale Quartiersplattform 
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Evaluation 

Reales Netz 

Transfer 

Implizite/explizite 
Abhängigkeiten 
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Vorstellung 

 

» seit 2006 an der Fachhochschule 
» Lehr- und Forschungsgebiet:  

Angewandte Softwaretechnik 
» Leiterin des dualen Studiengangs  

Software- und Systemtechnik 
» Mitglied der Fachgruppe „Alter und Technik“ 

der DGGG 
» Forschungsinteressen  

o Werkzeugentwicklung 
o Modellgetriebene Softwareentwicklung 
o Softwarearchitekturen im Kontext der Digitalisierung 
o Neue Interaktionsformen in der digitalisierten Welt 

» im wissenschaftlicher Beirat der  
QuinScape GmbH  und Smart Mechatronics GmbH 

 
Prof. Dr. Sabine Sachweh 
 
Fachbereich 
Informatik/ 
Institut für die 
Digitalisierung von Lebens- 
und Arbeitswelten 
Otto-Hahn-Strasse 23 
 

44227 Dortmund  
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